
 

 

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
das kommunalpolitische forum e.V. (berlin) lädt Sie herzlich ein zu einer Diskussionsveranstaltung über 
 

Bürgerbeteiligung – zwischen Akzeptanzmanagement und Basisdemokratie 
am Freitag, dem 4. März 2016, von 18.00 bis 21.00 Uhr 

im Kultur- und Bildungszentrum Sebastian Haffner 
Prenzlauer Allee 227-228, 10405 Berlin, Raum 309 

 
Die Bürgerinnen und Bürger mischen sich in viele Fragen der Gestaltung der Gesellschaft aktiv ein und ma-
chen den Gremien der repräsentativen Demokratie und der parlamentarisch verfassten Parteipolitik deren 
Alleinentscheidungsanspruch streitig. Entscheidungen der Politik werden durch Bürgerbegehren und Volks-
entscheide in Frage gestellt und mitunter korrigiert. Die Politik und die Wirtschaftsunternehmen stellen 
sich auf diese Entwicklung ein und sind bei großen konfliktträchtigen Vorhaben auf eine möglichst breite 
Information und Einbindung von Bürgerinnen und Bürgern bedacht. „Akzeptanzmanagement“ hat sich als 
gut bezahlte Dienstleistung für Politik und Wirtschaft etabliert. 
Findet das Vorhaben trotzdem bei den umworbenen Bürgern keine Akzeptanz, dann wird Ihnen oft Egois-
mus und fehlende Einsicht in das Erforderlich vorgehalten. Engagierte Bürger fühlen sich so ohnmächtig wie 
zuvor und von den Politikern missachtet. Direktdemokratische Initiativen werden mit verwaltungstechni-
schen bzw. juristischen Mitteln ausgebremst oder einfach ignoriert. Berliner Stichworte:  Rudower Felder, 
Mauerpark, Oeynhausen, Elisabethaue, Thälmannpark und jetzt auch wieder Tempelhofer Feld. 
 
Wir wollen über Erfahrungen und Perspektiven der basisdemokratischen Mit- und Selbstbestimmung der 
Bürgerschaft diskutieren. Eingeladen für einen Input zur Diskussion sind 
 Nadia Rouhani, Bezirksverordnete, fraktionslos, BVV Charlottenburg-Wilmersdorf, 
 Oskar Tschörner, BI Elisabethaue, 
 Andreas Höpfner, AI Thälmannpark , 
 Dr. Susanna Kahlefeld, MdA, Bündnis 90/Die Grünen, Vorsitzende des Ausschusses Bürgerschaftliches 

Engagement, 
 Dr. Michael Efler, Mehr Demokratie e.V., Mitinitiator des Volksbegehrens „Neue Energie für Berlin“, 
 Roland Schröder, SPD, Vorsitzender des Ausschusses Stadtentwicklung/Grünanlagen der BVV Pankow. 

Zur Diskussion sind weitere Bürgerinitiativen des Netzwerkes für Soziale Stadtentwicklung (NETS) eingela-
den. 
Moderation: Dr. Michail Nelken, Linksfraktion in der BVV Pankow. 
 
Wir würden uns freuen, wenn wir Ihr Interesse wecken konnten und Sie unserer Einladung folgen. Wir bit-
ten Sie, Ihre Anmeldung bis spätestens zum Dienstag, 01.03.2016 an uns zu übersenden. Ihre Anmeldung 
wird registriert, bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine gesonderte Bestätigung erfolgt. 
Per Kontaktformular:  http://www.kommunalpolitik-berlin.de/kontakt 
Per E-Mail:   kommunalpolitisches.forum@berlin.de 
Per Post:   kommunalpolitisches forum e.V. (berlin), PF 180 183, 10205 Berlin 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dagmar Pohle 
Vorsitzende 

E I N L A D U N G 




